
 
 
 
 
 
 
 

1. Jochebed - eine ganz gewöhnliche Frau (V.1) 
 

 

Amram und Jochebed (2Mo 6,20) waren ganz normale, scheinbar unbedeu-
tende Menschen. Gott schreibt seine Geschichte mit ganz gewöhnlichen Men-
schen. 
 
Vertiefungsfragen:  

 An die Mütter: Habe ich manchmal das Gefühl, nichts Besonderes zu 
sein und nichts Besonderes zu leisten? 

 Welches sind meine wichtigsten und wertvollsten Aufgaben: als Mut-
ter? als Mensch allgemein? 

 
 
 
 
 
 
 

2. Jochebed - eine mutige Frau (V.2) 
 

 

Als Jochebed einen Sohn gebar, wird sie vor eine schwierige Entscheidung 
gestellt: Wirft sie ihr Kind in den Nil? Überlässt sie’s den „Henkersknechten“ 
des Pharaos? Oder versteckt sie es? 
 
 
 
 
 
 
Vertiefungsfragen:  

 Wo bin ich besonders herausgefordert, mutig zu sein? Am Arbeitsplatz? 
In der Familie? Im privaten Umfeld? 

 Wie kann ich darin wachsen, noch mutiger zu werden? 

 
 

3. Jochebed - eine Frau, die loslässt (V.3) 
 

 

Bereits nach wenigen Monaten, muss Jochebed ihr Kind loslassen. Sie gibt ihr 
Kind Gott ab. Jede Mutter (und jeder Vater) muss ihr Kind einmal loslassen. 
Jochebed tat alles in ihrer Macht stehende, damit das Kind bestmöglich für 
die Zukunft vorbereitet ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vertiefungsfragen:  

 Wie können wir (als Eltern oder als Gemeinde) unsere Kinder bestmög-
lich auf die Zeit der Selbstständigkeit vorbereiten? Welche Kompeten-
zen bringe ich meinen Kindern bei? Wie habe ich dabei die Prioritäten 
gesetzt? 

 Was können Eltern dazu beitragen, dass ihre Kinder den Weg zu Jesus 
finden? 

 Was kann die Gemeinde dazu beitragen, dass Kinder den Weg zu Jesus 
finden? 

THEMA HEUTE:           „Jochebed - ein Vorbild im Glauben“ 
 

BIBELTEXT:               2. Mose 2,1–3    - Matthias Kradolfer 
 
 
 
 
 
 
 


